


ACO Rasenwabe

Verlegebeispiel Garagenzufahrt

1)

2)

3)

4)

Empfehlung:
Verlegung im Verband, quer zur 
Fahrtrichtung

Verlegung auf Kreuzfuge

so nicht!

Ausschnitt einer PKW- Stellfläche mit Parkplatzmarkierungen

	    
  Stellplatzlänge   	   Anzahl Markierung

	 5,50	 69 Stk.	
	 5,00	 64 Stk.	
	 4,50	 59 Stk.	

ACO Rasenwaben können mit handels-
üblichen Geräten auf jede beliebige 
Größe geschnitten/gesägt werden.

1) �Die zu befahrende Strecke wird ab-
gesteckt.Der Boden wird je nach spä­
terer Belastung der Fläche, z. B. für 
Pkw’s ca. 20-30 cm tief, ausgehoben. 
Bei schwer wasserdurchlässigen 
Böden wie z. B. Ton empfiehlt sich ein 
Aushub von ca. 40 cm.  
Einbau der Randbegrenzung: 
Umlaufend um eine Fläche sollte 
immer eine stabile Einfassung z.B.  
aus Rasenbordsteinen (in Beton ge-
setzt) vorhanden sein.

2) �Nach Abbinden der Randbegrenzung 
wird die Aushubsohle mechanisch  
verdichtet, z. B. mit einem Rüttler.
Einbau und Abrütteln der Tragschicht 
z. B. bestehend aus Kies/Schotter 
2/32-2/45. 
Die eingebaute Schichtdicke sollte ca.  
15–45 cm betragen, je nach späterer 
Belastung und örtl. Bodenverhält-
nissen. Das Material sollte keine 
Feinstkorn-Anteile haben, da sonst die 
Versickerung des Regenwassers nicht 
gewährleistet ist. 

3) �Auf dem Unterbau wird eine ca. 4 cm 
dicke Ausgleichsschicht als Planum 
aus Sand oder ein Gemisch aus ge­
siebtem Kompost mit Sand/Lava 
(Verhältnis 50/50) aufgebracht.    
Die Ausgleichsschicht sollte humose 
Anteile besitzen, damit die Rasenwur­
zeln in sie heinen wurzeln und die 

Stabilität der Gesamtfläche erreicht 
wird. Dünne Rohre dienen als Niveau­
hilfe seitlich. Darauf wird mit einer 
Abziehschiene die Ausgleichsschicht 
glatt gezogen. Dann werden die ACO 
Rasenwaben zunächst in Längsrich­
tung verbunden. Anschließend in Quer­
richtung befestigen. Dafür die Waben 
leicht am Plattenboden anheben und 
die Laschen in die Aussparung mit der 
Punkterhebung einschieben.

4) �Die ACO Rasenwaben werden z. B.  
mit einem Gemisch aus Oberboden 
und Sand/Lava (Verhältnis 70/30) 
verfüllt und mit Rasensamen (z.B. 
Parkplatzrasen) angesät. Auch ande­
re Materialien, wie z. B. Splitt,sind 
geeignet. Einwässern des Substrates, 
so dass sich das Substrat ca. 0,5 
cm unter der Oberkante befindet 
(zum Schutz der Grasnarbe). Nach 
Fertigstellung und Einsaat der 
Rasensamen ist die Fläche regelmäßig 
zu wässern. Bis zur ersten Befahrung 
sollte der Rasen ca. 3-4 x geschnitten 
worden sein, um eine durchgängige 
grüne Fläche zu bekommen. Pflege 
und Unterhaltung: regelmäßig düngen, 
ggf. wässern und mähen.

ACO Rasenwaben bilden in der Fläche 
eingebaut genügend „Raum”, um z.B. 
bei Ausdehnung durch Wärme keine ne­
gativen Auswirkungen auf die Fläche zu 
haben. Bei fachgerechtem Einbau kön­
nen auch Feuerwehrzufahren mit ACO 
Rasenwaben befestigt werden.
In Kurven- und Rangierbereichen (Auftre­
ten starker Scherkräfte), sind Rasenwa­
ben nicht empfehlenswert.
Ggf. ist die DIN 14090 „Flächen für die 
Feuerwehr auf Grundstücken” zu berück­
sichtigen.



R a s e n w a b e

ACO Rasenwabe

Entsiegeln, versickern, begrünen

ACO Hochbau
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ACO Hochbau Vertrieb GmbH

Vertrieb
Postfach 11 25
97661 Bad Kissingen
Neuwirtshauser Straße 14
97723 Oberthulba/Reith
Tel.	09736 41-60
Fax 	09736 41-52

Postfach
04449 Borsdorf
Zweenfurther Straße 10
04827 Gerichshain/Leipzig
Tel.	034292 60-0
Fax	034292 60-199

Postfach 320
24755 Rendsburg
Am Ahlmannkai
24782 Büdelsdorf
Tel.	04331 354-410
Fax 04331 354-320

hochbau@aco-online.de
www.aco-hochbau.de

Die ACO Gruppe. Auf eine starke Familie ist Verlass.

Wärmegedämmte Leibungsfenster

Nebenraumfenster

Lichtschächte

Bodenabläufe 

Rückstauverschlüsse

Schachtabdeckungen

Hebeanlagen

Das ACO Hochbau Produktsortiment

Entwässerungsrinnen und Hofabläufe

Fassadenrinnen

Rasenwaben

Schuhabstreifer

Regenstandrohre

Regenrohrabläufe

Systemlösungen für Haus und Keller

Infrastruktur für Haus und Garten


